
 

Folgende Seelsorger sind für Sie da: 

Pfarrer Karl-Heinz Wahlen   02241 9718436 pfarrbuero@servatius-siegburg.de 

Kaplan Joaquim Wendland   02241 1697712 pejdaniel@yahoo.com.br 

Kaplan Thorsten Kluck    0171 5643321  thorsten_kluck@servatius-siegburg.de 

Kaplan P. Shaji Panakkal   0176 24161444 shaji.panakalocd@yahoo.com 

Diakon Dr. Marc Kerling   0173 5747473  marc.kerling@erzbistum-koeln.de 

Diakon Gert Scholand    02241 381101   

Gemeindereferentin Carmen Kremser  02241 9757671 carmen.kremser@erzbistum-koeln.de 

Karmeliten Patres, Michaelsberg  0179 2710171  info@karmel-michaelsberg.de 

Pfarrer Ottfried Wallau    02241 187245  Krankenhauspfarrer, HELIOS Klinikum  

Dominikus Seeberg CFA (Subsidiar)  02241 389308  Haus zur Mühlen, Alexianerallee 1 

Augen zum Himmel 

 

Das Evangelium vom Sonntag berichtet über eines der besten Gebete 

Jesu. „Jesus erhob seine Augen zum Himmel und betete“. Es bedeutet, 

Jesus hat Augenkontakt mit seinem Vater.  

In der Apostelgeschichte hören wir von Stephanus vor seiner Steinigung: 

„…erfüllt vom Heiligen Geist, blickte er zum Himmel empor, sah die Herr-

lichkeit Gottes und Jesus zur Rechten Gottes stehen und rief: Siehe, ich 

sehe den Himmel offen und den Menschensohn zur Rechten Gottes 

stehen.“ (Apo.7, 55- 56).  

 

Das Gebet ist also eine Beziehungssache. Deswegen definiert die Hl. 

Teresa von Avila das Gebet als:  „Denn meiner Meinung nach ist inneres 

Beten nichts anderes als Verweilen bei einem Freund, mit dem wir oft 

allein zusammenkommen, einfach um bei ihm zu sein, weil wir sicher wis-

sen, dass er uns liebt.“  

 

In dieser Beziehung nennt Jesus Gott „Vater“ und er hat auch uns belehrt, 

Gott „unsern Vater im Himmel“ zu nennen. Von ihm kommt er her, zu 

ihm kehrt er zurück. „Vom Vater bin ich ausgegangen und in die Welt 

gekommen; ich verlasse die Welt wieder und gehe zum Vater.“ (Joh.16, 

28). In jedem Augenblick sieht er sich dem Vater gegenüber, ja, er weiß 

den Vater in sich und sich in ihm. Alles, was er ist, verdankt er ihm. Er ist 

„ganz der Vater“ und will ganz dem Vater gehören. Alles, was er tut, er-

füllt den Willen des Vaters. „Meine Speise ist es, den Willen dessen zu 

tun, der mich gesandt hat.“ (Joh,4, 34).  

 

Das Reich, das Jesus ansagt und das mit ihm anbricht, ist das Reich des 

Vaters. Immerzu geht es ihm darum, den Vater zu verherrlichen und das 

Werk zu vollenden, das ihm der Vater aufgetragen hat. Am Kreuz übergibt 

er es und sich selber dem Vater: „Vater in deine Hände lege ich meinen 

Geist.“ (Lk.23, 46). Bei ihm ist der Vater der erste Ursprung, das letzte 

Ziel und das innerste Zentrum, auf das alles ausgerichtet ist. Bei uns 

sollte das auch so sein.  

 

Für das Pastoralteam 

Pater Shaji 

Pastoralbüro: 
Mühlenstraße 6 
Tel.: 97169-0 
Fax: 97169-29 

pfarrbuero@servatius-siegburg.de 
Es findet kein Publikumsverkehr statt! 
In dringenden Fällen ist eine 
Terminabsprache per Mail oder Telefon 
möglich.  
 

Öffnungszeiten: 
Mo - Mi  09:30 – 13:00 Uhr 
Di  09:30 – 16:00 Uhr 
Do  09:30 – 11:30 Uhr 

13:00 – 18:00 Uhr 
Fr  09:30 – 12:00 Uhr 
 
Kontaktbüro St. Dreifaltigkeit: 
Jakobstraße 14 
Tel: 0162 5985746 
Das Kontaktbüro ist bis auf weiteres 
geschlossen.  
 

 
Kontaktbüro St. M. Empfängnis: 
Kaldauer Straße 21 
Tel.: 148667 
Das Kontaktbüro ist bis auf weiteres 
geschlossen.  
 
Vorstand des Pfarrgemeinderates 
pfarrgemeinderat@servatius-siegburg.de 
 
Kirchenvorstand 
kirchenvorstand@servatius-siegburg.de 
 
Schatzkammer 
Kirche St. Servatius, Kirchplatz 
 

Öffnungszeit: 

Mo - Fr von 14:00 - 17:00 Uhr 
 
Notruf für Krankensalbung 
0152 21697981 
 
 

mailto:pfarrbuero@servatius-siegburg.de
mailto:pfarrgemeinderat@servatius-siegburg.de


 
Gottesdienstordnung 

 
 

Samstag, 23. Mai  

10.00 Uhr  Abteikirche Hl. Messe (Anmeldung beim Karmel erforderlich) (Patres) 

17.00 Uhr  St. Mariä Empfängnis Vorabendmesse (Kaplan Wendland)  

17.00 Uhr  St. Elisabeth Vorabendmesse (Pfarrer Wahlen)  

18.00 Uhr  St. Antonius Hl. Messe mit Choralgesang 

18.30 Uhr  St. Mariä Namen Vorabendmesse (Kaplan Kluck) 

   
Sonntag, 24. Mai 7. Sonntag der Osterzeit 

8.00 Uhr  St. Joseph Hl. Messe (Kaplan P. Shaji)  

9.30 Uhr  St. Dreifaltigkeit Hl. Messe (Kaplan Kluck) 

9.30 Uhr  St. Servatius Hl. Messe (Pfarrer Wahlen/Diakon Kerling)  

11.00 Uhr  Liebfrauen Hl. Messe (Kaplan Wendland) 

11.00 Uhr  St. Anno Hl. Messe (Pfarrer Wahlen/Diakon Kerling)  

    12.00 Uhr St. Anno Familienmesse (Pfarrer Wahlen/Diakon Kerling) 

12.00 Uhr  Abteikirche Hl. Messe (Anmeldung beim Karmel erforderlich) (Patres) 

17.00 Uhr  St. Antonius Feierliche Vesper (Karmel St. Elia) 

17.30 Uhr  St. Antonius Hochamt mit Choralgesang 

18.00 Uhr  St. Hedwig Taizé-Gebet (Laien) 

18.30 Uhr  St. Elisabeth Livestream-Gottesdienst (nicht öffentlich) (Kaplan P. Shaji) 

   
Montag, 25. Mai Hl. Beda der Ehrwürdige, Ordenspriester, Kirchenlehrer; Hl. Gregor VII., Papst;  

Hl. Maria Magdalena von Pazzi, Ordensfrau 

19.00 Uhr  St. Antonius Hl. Messe mit Choralgesang 

   
Dienstag, 26. Mai Hl. Philipp Neri, Priester, Gründer des Oratoriums 

9.00 Uhr  St. Servatius Hl. Messe (Pfarrer Wahlen) 

19.00 Uhr  St. Antonius Hl. Messe mit Choralgesang 

   
Mittwoch, 27. Mai Hl. Augustinus, Bischof von Canterbury, Glaubensbote in England 

9.00 Uhr  St. Mariä Empfängnis Hl. Messe (Kaplan P. Shaji) 

9.00 Uhr  St. Elisabeth Morgenandacht (Laien) 

18.30 Uhr  St. Mariä Namen Wort-Gottes-Feier (GR Kremser/Laien) 

19.00 Uhr  St. Antonius Hl. Messe mit Choralgesang 

   
Donnerstag, 28. Mai  

9.00 Uhr  St. Anno Hl. Messe (Kaplan Wendland)  

18.30 Uhr  St. Dreifaltigkeit Hl. Messe (Kaplan Kluck) 

19.00 Uhr  St. Antonius Hl. Messe mit Choralgesang 

   
Freitag, 29. Mai Hl. Paul VI., Papst 

9.00 Uhr  Liebfrauen Hl. Messe (Kaplan Wendland)  

17.30 Uhr  St. Servatius Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit (Pfarrer Wahlen) 

18.30 Uhr  St. Servatius Hl. Messe (Pfarrer Wahlen) 

19.00 Uhr  St. Antonius Hl. Messe mit Choralgesang 

   
Samstag, 30. Mai  

10.00 Uhr  Abteikirche Hl. Messe (Anmeldung beim Karmel erforderlich) (Patres) 

14.30 Uhr  Abteikirche Trauung (Kaplan P. Shaji) 

17.00 Uhr  St. Mariä Empfängnis Vorabendmesse (Kaplan Wendland) 

17.00 Uhr  St. Elisabeth Vorabendmesse (Pfarrer Wahlen)  

18.00 Uhr  St. Antonius Hl. Messe mit Choralgesang 

18.30 Uhr  St. Mariä Namen Vorabendmesse (Kaplan Kluck)  

18.30 Uhr  St. Hedwig Vorabendmesse (Pfarrer Wahlen)  

   
Sonntag, 31. Mai Pfingstsonntag                       RENOVABIS-Kollekte 

8.00 Uhr  St. Joseph Hl. Messe (Kaplan Wendland) 

9.30 Uhr  St. Dreifaltigkeit Hl. Messe (Kaplan Kluck) 

9.30 Uhr  St. Servatius Hochamt (Pfarrer Wahlen)  

11.00 Uhr  Liebfrauen Hl. Messe (Kaplan P. Shaji)  

11.00 Uhr  St. Anno Hl. Messe (Kaplan Wendland)  

12.00 Uhr  Abteikirche Hl. Messe (Anmeldung beim Karmel erforderlich) (Patres) 

17.00 Uhr  St. Antonius Feierliche Vesper (Karmel St. Elia) 

17.30 Uhr  St. Antonius Hochamt mit Choralgesang 

18.30 Uhr  St. Servatius Livestream-Gottesdienst (nicht öffentlich) (Pfarrer Wahlen/Diakon Kerling) 

   
Montag, 1. Juni Pfingstmontag 

8.00 Uhr  St. Joseph Hl. Messe (Kaplan P. Shaji) 

9.30 Uhr  St. Servatius Choralamt mit der Choralschola (Kaplan Kluck) 

      9.30 Uhr  St. Dreifaltigkeit Hl. Messe (Kaplan Wendland/Diakon Scholand) 



    10.30 Uhr Wahnbachtalstr. 19 Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst (ACK Siegburg) 

     11.00 Uhr  Liebfrauen Hl. Messe (Kaplan Wendland) 

     11.00 Uhr  St. Anno Hochamt (Kaplan P. Shaji/Diakon Kerling) 

     12.00 Uhr  Abteikirche Hl. Messe (Anmeldung beim Karmel erforderlich) (Patres) 

    17.00 Uhr St. Antonius Feierliche Pfingstvesper 

    17.30 Uhr St. Antonius Feierliches Hochamt mit Choralgesang 

 

 

 
 

 

Kurze Information in eigener Sache: 

 

Liebe Schwestern und Brüder, an diesem Wochenende möchte ich unser ,,Miteinander“ gerne für eine kurze 

Information in eigener Sache nutzen. Seitdem ich im September 2018 meinen Dienst in Siegburg angetreten 

habe, habe ich viele Menschen kennenlernen dürfen, die dafür sorgen, dass wir eine lebendige und vielfältige 

Gemeinde sind. An den unterschiedlichen Kirchorten durfte ich Gemeinde in unterschiedlichster Form erleben. 

Eine Erfahrung, für die ich sehr dankbar bin und die mich sicher in meinem weiteren priesterlichen Dienst 

begleitet wird.  

Damit verbunden sind natürlich auch viele Bedürfnisse und Erwartungen derer, die in Haupt- und Ehrenamt 

ihre Zeit und Energie in das Leben der Pfarrei investieren. Dies ist ein Punkt, der mich in der Vergangenheit 

mitunter sehr nachdenklich gestimmt hat. Die Erfahrung, diesen Erwartungen – auch beim besten Willen – 

nicht ohne weiteres so entsprechen zu können, wie es vielleicht gewünscht und von mir erwartet wurde, hat 

mich nun veranlasst, das Gespräch mit der Personalabteilung in Köln zu suchen. Im Verlauf des Gespräches 

wurde klar, dass es verantwortungsbewusster unserer Gemeinde und nicht zuletzt auch mir selbst gegenüber 

ist, wenn ich den Schritt tue, den ich selbst zwar schon mehrfach angedacht, aber letztlich immer wieder 

verworfen habe und um Versetzung in eine andere Gemeinde bitte.  

Dieser Bitte wurde von Seiten des Erzbistums entsprochen. Zum Herbst werde ich also Siegburg verlassen 

und meinen Dienst in einer anderen Gemeinde antreten. Die genauen Informationen zu Ort und Zeitpunkt 

stehen beim Verfassen dieser Zeilen noch nicht fest, weshalb ich hier noch um ein wenig Geduld bitte. Bis 

dahin, werde ich selbstverständlich meinen Dienst in Siegburg versehen und auch weiterhin gerne für Ihre 

Anliegen zur Verfügung stehen. Auch darüber hinaus wird es sicher immer wieder die Gelegenheit geben, 

miteinander in Kontakt zu treten oder auch – wo gewünscht – zu bleiben, nicht zuletzt auch im Gebet, dann 

zwar nicht mehr miteinander, zumindest aber füreinander.  

In diesem Sinne grüße ich Sie ganz herzlich und wünsche Ihnen und Ihren Lieben einen gesegneten Sonntag 

Ihr Thorsten Kluck, Kpl. 

 

 
Video-Pfingstnovene auf unserer Homepage www.servatius-siegburg.de! 

An den neun Tagen zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten wollen wir in den verschiedenen Kirchen 

unserer Gemeinde um den Beistand Gottes, um die Gabe des Heiligen Geistes beten. Diese Gebetszeiten 

werden in kurzen Videos festgehalten und dann auf der Homepage verlinkt. Lassen Sie sich überraschen 

und schauen sich die Videos ab dem 22. Mai an! 

 

 Schicken Sie uns ihre ganz persönliche Fürbitte, oder ein Anliegen, dass Sie haben – ein Anliegen, bei 

dem Sie den Eindruck haben, dass Sie genau dafür den Heiligen Geist besonders gut gebrauchen 
könnten – an redaktion-homepage@servatius-siegburg.de. Wir werden die Fürbitten und Anliegen in 
eine unserer neun Video-Impulse der diesjährigen Pfingstnovene einbauen, die ab Freitag jeden Abend 

bis Pfingsten auf unserer Gemeindehomepage zu sehen sein werden. So gehen wir alle gemeinsam auf 
das Pfingstfest zu! 
 

Ihre Homepage-Redaktion 

 

 

 

 
 

 

Die Schatzkammer von St. Servatius ist wieder zu den Öffnungszeiten – Montag bis Freitag, von 14.00 

bis 17.00 Uhr - für Besucher geöffnet. Ein Mund-/Nasenschutz ist Pflicht! Ebenso sind die Abstands- und 

Hygieneregeln verbindlich! In den Tresorräumen ist aufgrund des geringen Platzangebots die Besucheranzahl 

auf 3 (drei) Personen beschränkt. Die Südempore mit den vier Großschreinen bietet Platz, auch Sitzgelegen-

heiten zum Warten, besser aber zum vertieften Betrachten. Leider können z.Zt. noch keine Veranstaltungen 

oder Führungen stattfinden. Sobald es weitere Entwicklungen und Änderungen gibt, informieren wir Sie und 

werden Sie gerne bei unseren Angeboten begrüßen! 

 

http://www.servatius-siegburg.de/
mailto:redaktion-homepage@servatius-siegburg.de


 

 
Genehmigung zum Abdruck des Gebettextes über die Zeitschrift „Christ in der Gegenwart“ in Freiburg 
 

Ferne Altäre 
 
Jesus, 
ich finde Dich in diesen Zeiten nicht auf den Altären. 
Nicht im Teilen des Brots. 
Man hat uns die Zugänge zu unserer Quelle, zur Eucharistie, verschlossen. 

Oder so erschwert, dass wir nicht voll Freude zu Dir eilen können.  
 

Einlasskontrollen zählen ab, 
dass wir nicht zu viele werden  
Bei diesem Fest im möglichst kleinen Kreis.  
Nur Einbahnstraßen dürfen wir gehen, 
um uns im Vorübergehen nicht zu streifen.  
Der Platz neben mir muss frei bleiben.   
Der Nächste wird zur Gefahrenquelle – 
er bleibe mir fern!  
 
Dein Lob singen dürfen wir nur mit stummem Mund. 

Gehalten, mit Mundschutz – denn es darf keine lauten Lieder geben. 
Erst recht nicht von vielen.  
Singen ist „Risikoverhalten“. 
Musik verzichtbar. 
Welch trauriges Fest!  
 
Abstand ist zum ersten Gebot geworden 
bei diesem Fest, wo doch alles um größte Nähe geht 
Zueinander – und vor allem zu Dir! 
Dein gebrochenes Brot, Du selbst 
wirst mit antiseptischen Fingern gereicht,  
am liebsten gar nicht. 

 
Trostworte haben sich jene ausgedacht, die noch feiern.  
Denen wir beim Mahl zusehen können. 
Dass wir ja „geistig kommunizieren können“ -  
wer schaut schon gern beim Festmahl zu? 
Dass wir Geduld üben müssen, um Dir wieder begegnen zu dürfen.  
Amtliche Weisungen ersetzen den Trost. 

 
Jesus, dabei bist Du doch schon längst zu uns dazu getreten 
und gehst mit uns! Mit mir. Wie bei den Jüngern von Emmaus.  
Mit weniger als 1,50 Meter Distanz.  

Ich brauche doch nur aufzuschauen!  
 
Verschlossen ist uns zwar die Quelle, aber nicht der Quelle Grund – Du. 

Wir haben freien Zugang zu Dir.  
Den uns keine Weisung nehmen kann.      Gerlinde Knoller 

 

 

KÖB geöffnet… ein bisschen – Nach telefonischer Vereinbarung können Leserinnen und Leser einzeln für 

20 Minuten die Bücherei besuchen. Ausleihtermine bitte mit der KÖB-Leiterin Frau Marlies Hentschel unter: 

0163 5550682 vereinbaren. Kommen Sie möglichst allein, zur Familie gehörende Kinder sind willkommen. 

Hygiene- und Abstandsregeln sind ebenso verbindlich wie das Tragen eines Mundschutzes. Vor Entnahme der 

Bücher Hände waschen und desinfizieren. Desinfektionsspender und Seife stehen bereit. 

 

St. Anno, Siegburg-Nordstadt 

Gemäß der schriftlichen Eingaben der Mitglieder und Beschlussfassung der Mitgliederversammlung vom 

14.01.2020 wurde die Auflösung der Sterbenotgemeinschaft St. Anno, Siegburg beschlossen. Dieser 

Beschluss wurde gemäß Schreiben vom 22.01.2020 gemäß § 199 VAG von der Bezirksregierung Köln zum 

31.01.2020 genehmigt. Ab dem vorgenannten Zeitpunkt der Auflösung beginnt eine einjährige Sperrfrist, 

innerhalb der Gläubiger ihre Ansprüche geltend machen können. Bitte übermitteln Sie dem Sonderbeauftrag-

ten, Herrn Horst, sofern noch nicht geschehen, Ihre Bankverbindung zur Sicherstellung Ihrer Auszahlung: 

Bodo Paul Horst, Trierer Weg 15, 52385 Nideggen, Tel.: 02425.9099880. Über das verbleibende Vermögen 

darf nicht vor Ablauf der Sperrfrist verfügt werden. Ausgenommen ist die Befriedigung der geltend gemachten 

Ersatzansprüche. Nach Ablauf der Sperrfrist wird das verbleibende Restvermögen nach den satzungsgemäßen 

Bestimmungen/entsprechend dem Beschluss der o.a. Mitgliederversammlung verteilt. Für alle Mitglieder fal-

len ab dem 01.01.2020 keine Beitragszahlungen mehr an. Ab dem 01.02.2021 kann mit der Vermögensver-

teilung begonnen werden.  

 

St. Hedwig, Siegburg-Zange 



Herzliche Einladung zum Taizé-Gebet am Sonntag, dem 24. Mai, um 18.00 Uhr.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


